
 
 

Stadt Freising Protokoll Agenda21-Sozialbeirat 
„Global denken- lokal handeln“ 

Ergebnisprotokoll 

Datum: 26.09.2024 Zeit:  19.30 – 21.30 Uhr  

Anwesend: 

Eva Bönig (Bgm) 
 

Sepp Beck (E&K) Hartmut Binner (ÖDP) 

Teresa Degelmann (SPD)  Peter Eschenbacher 
(Senioren) 

Jona C. Förstmann (Jst.rat) 

Karl-Heinz Freitag (FW) Tangeni Sem Haikali 
(Migrationsrat) 

Marita Hanold (E&K) 

Theresa Hautzinger (Bio) Monika Hobmair (FF) Susanne Höck (FF) 

Michaela John (Migration) 
 

Edmund Krockauer 
(Senioren)  

Dr. Jürgen Maguhn (BWV) 

Christian Mainardy (Ref. 6) Hilde Meindl (Senioren) 
Richard Paukner (AFD) 
 

Dr. Charlotte Reitsam, 
Sozialreferentin, Tisch füreinander 

Nele Rutenberg (Jst.rat) Prof. Dr. Olaf Schroth 
(HSWT) 

Veronika Stegmann (KBW) 

Carmen Steinmeier (BWV) Johanna Sticksel 
(Agendakoordination) 

Jakob Zips (Bio) 

Jonas Bellingrodt (TOP6)   

   

Entschuldigt: 

Sabine Bock (KBW) Gerhard Koch (Ref. 6) Manuela Wegler (Menschen m. 
Behinderung) 

Johanna Hiergeist (FW) Christel Orthen-Schmuker 
(E&K) 

Irmgard Schiffer 
(Tisch füreinander) 

Karl-Heinz Wimmer 
(Agendakoordination) 

Petra Pupp (Wirtschaft, 
Flughafen) 

Martin Hauner (CSU) 
 

   

Nachrichtlich an nicht Anwesende: 

Dr. Jens Barschdorf (FDP) Rupert Widmann Dr. Guido Hoyer (Linke) 

Samuel Fosso (FSM) Kerstin Schulz (Menschen 
m. Behinderung) 

Nico Heitz (Grüne) 

   

Leitung: Eva Bönig    

TOPe 

TOP 6 – vorgezogen: IBA Wandercontainer 
Jonas Bellingrodt vom Amt für Stadtplanung und Umwelt informiert darüber, dass ein 
Wandercontainer der IBA ab dem 07.10. 2024 in der Bahnhofstrasse/Ecke Ottostraße aufgestellt 
wird. Eröffnung ist um 15.00 Uhr durch OB Eschenbacher. Die Ausstellung im Container informiert 
zu folgenden Themenbereichen: Was ist die IBA (Internationale Bauausstellung), den 
Nachbarschaftsbeirat aus der Metropolregion München und das Projekt der Stadt Freising 
(Bahnhofsareal). Weitere Informationen unter: https://iba-m.de 
 
Agenda21-Gruppen sind eingeladen, sich im Container für Information und Diskussion mit dem 
Stadtplanungsteam zu treffen. Bei Interesse bitte wenden an Jonas.bellingrodt@freising.de 
 

TOP 1: Nachlese offener Themen der 42. Sitzung 
Pressebericht zur 42. Sitzung 
BMin Eva Bönig spricht den Pressebericht über die Nicht-Anwesenheit der Stadträte bei 

https://iba-m.de/
mailto:Jonas.bellingrodt@freising.de


Agenda21 Sitzungen an. Der Vorwurf richtete sich auch an Parteien, die sehr regelmäßig an 
Sitzungen teilnehmen. Herr Paukner (AFD) begründet seine Anwesenheit bei den Sitzungen und 
erläutert, dass er sich bei Finanzthemen nicht an einer Abstimmung beteiligt, weil er den 
Finanzbedarf nicht beurteilen will. Frau Degelmann (SPD) bedauert sehr, wie das Thema in der 
Presse dargestellt wurde und dass gerade die SPD unberechtigterweise viel kritisiert wurde. BMin 
Bönig wird mit häufig nicht anwesenden Stadträten in geeigneter Form sprechen. 
 
Offene Anträge 

 Der Antrag von BWV zur Nichtbeteiligung der Stadt Freising an den Kosten für den Geh- und 
Radweg Hallbergmooser Straße wurde auf der 42. Sitzung einstimmig angenommen. Die 
Stadtverwaltung setzt sich dafür ein. 

 Der Antrag der Gruppe Menschen mit Behinderung auf Entschärfung (Abschrägung von Kanten) 
des Blindenleitsystems wurde von der Verwaltung abgelehnt. J. Maguhn vermutet, dass es ein 
Missverständnis gab: es ging nicht um alle Kanten, sondern nur die besonders hohen, vor allem 
mit einer Höhe von mehr als 3,5cm. BMin Bönig betontt, dass die Ablehnung des Antrags nicht 
Aufgabe der Verwaltung sei, sondern dass der Antrag im Planungsausschuss des Stadtrats 
behandelt werden müsse. 

 Der Antrag, alle Ampelanlagen mit Leitlinien und Sensoren auszustatten wird Schritt für Schritt 
umgesetzt. Die Verwaltung bespricht die Prioritätenliste mit der Agenda-Gruppe Menschen mit 
Behinderung. 

 

TOP 2: Kurzberichte aus den Gruppen 
 

Biostadt (Th. Hautzinger, J. Zips) 
- Arbeit an Informationsmaterialien wie fünf verschiedene Postkarten und Gestaltung eines Roll-

Ups 
- Beteiligung beim 40jährigen Jubiläum des Tagwerks am 14.09. mit einem Stand 
- Vortragsabend „Weltacker am 19.09. im Lindenkeller gemeinsam mit der Agendagruppe 

Faires Forum, dem KBW, Tagwerk e.V., Knollen&Co und dem ÖkoAK Weihenstephan 
- Nächstes Treffen am 08.10.2024  
 
Energie und Klima (M. Hanold, S. Beck,) 
- Abschluss des Projekts „Unbeliebte Naturbewohner durch Plakatübergabe an die 

Bürgermeister*innen von ILE Ampertal und Aufstellen von Plakattafeln im Freisinger 
Stadtgebiet. Leider Vandalismus am SteinCenter, wo allerdings auch Abfallbehälter fehlen 

- Fachgespräche mit dem Klimaschutzmanagement zur kommunalen Wärmeplanung und zur 
Aktualisierung des Integrierten Klimaschutzkonzepts am 5. August. Fachgespräch zur 
Rahmenplanung Solar in der Innenstadt am 25. September. 

- Karikaturenausstellung „Mit Volldampf in die Katastrophe?“ zusammen mit BWV, Fairem 
Forum, vhs Freising und Renovabis 

- Beteiligung an der Ehrenamtswoche mit Schaufenstergestaltung und einem Stand 
- Beteiligung am Tag der Offenen Tür am 22.09 am Bürgerwindrad Kammerberg 
- Ab 7. Oktober: vierteilige Vortragsreihe in Kooperation mit der vhs Freising: „Passt eine 

Wärmepumpe zu meinem Zuhause?“ 
- Wärmepumpenberatung in dASAMa ab 11. Oktober, jeden 2. Freitag im Monat von 15.00-

18.00 Uhr 
- Nächstes Treffen am 1. Oktober 

 
Faires Forum (M. Hobmair, S. Höck) 
- Roll-UP-Aktion/Ausstellung an 5 Fairtrade Schulen und auf dem Marienplatz zum Fairen 

Handel im Juli 2024 
Aktionen in der Fairen Woche: 
- Vortrag zum Weltacker am 19.September 
- philosophisches Gespräch über Fairness in Kooperation mit der Stadtbibliothek am 24. 

September 
- Kindertheater im Zentrum der Familie zum Thema Klimagerechtigkeit: „Warst du das etwa?“ 

am 27. September 
- Büchertische in der Stadtbibliothek und bei Pustet 
- Stand auf dem Ehrenamtsmarkt mit einem interaktiven Spiel war sehr erfolgreich; ca 150 



Personen haben sich beteiligt, gute Gespräche 
- In Planung sind ein Malwettbewerb an Grundschulen, eine Autorenlesung und eine 

Ausstellung im Landratsamt: „Der Freiheit so fern – Kinder- und Zwangsarbeit im 21. 
Jahrhundert.“ 
 

Jugendstadtrat 
- Es gab Neuwahlen und die Gewählten sind in einer Orientierungsphase und beim Aufbau von 

Strukturen. Sie wollen sich um die Interessen der Jugend kümmern, dazu gehören sportliche 
und musikalische Veranstaltungen, aber auch Jugendliche ins Gespräch zu bringen zu Tabu-
Themen (Sprechen ohne Scham) 
 

Menschen mit Behinderung (vertretungsweise J. Sticksel) 
- Öffentlichkeitsaktion zu den Leitlinien geplant 

 
Tisch füreinander (C. Reitsam) 
- Am 18. September wurde der Sozialpass für den Landkreis offiziell eingeführt 
- Schwerpunktthema: Altersarmut in Kooperation mit dem Kreisseniorenbeirat (Beate 

Drobniak). Besonders bei (verwitweten) Frauen gibt es großes Nichtwissen über 
Möglichkeiten der Grundsicherung. 

- Beratung im dASAMa und Information bei Seniorennachmittagen geplant 
- Hearing mit den Wohlfahrtsverbänden im Landratsamt geplant 
- Geplant ist auch die Ausbildung von „Ämterlotsen“ für eine niedrigschwellige Beratung 

zusammen mit dem VDK 
- Weiterverfolgung des Projekts „Wunschoma/-opa“ 

 
Seniorinnen und Senioren, (H. Meindl) 
- Hilde Meindl beendet ihre Sprechertätigkeit nach über 17 Jahren. 
- Der neue Sprecher Edmund Krockauer stellt sich vor und wird durch BMin Bönig begrüßt 
- Aufsicht bei einer Ausstellung im Bürgerturm 
- Mitarbeit bei Frieda & Ben auf dem Ehrenamtsmarkt 
- Besuch der Landesausstellung 
- In Planung: Seniorenfasching 2025 
- Peter Eschenbacher hört ebenfalls als Sprecher auf, Nachwuchs wird gesucht 

 
Bauen, Wohnen, Verkehr, (C. Steinmeier, J. Maguhn) 
- Beteiligung an der Karikaturenausstellung mit gut besuchter Vernissage 
- Weiterarbeit zum Thema Wohnungsleerstand, geplant ist, einen Referenten zum Thema 

„Ressource Wohnraum“ einzuladen 
- In Planung: Jugendherberge in Freising; großes Interesse des Bayrischen 

Jugendherbergswerks; Möglichkeiten durch Umgestaltung der Breymühle. 
- Nächstes Treffen am 2. Oktober 

 
Migrationsrat (M. John, T. S. Haikali) 
- Treffen am vergangenen Dienstag bereits im dASAMa, allerdings sehr eng mit 15 Personen 
- Projekte sind in Planung 
- Viele existenzielle Probleme werden an den Migrationsrat herangetragen und es werden noch 

mehr werden auf Grund der drohenden finanziellen   Kürzungen für 
Migrationsberatungsstellen. Die Arbeit wäre ohne Ehrenamtliche nicht machbar. 

- Am 22.10. Ab 17.30 Uhr findet eine Podiumsdiskussion des Integrationsbeirats im Camerloher 
Gymnasium statt: „Integration – Vielfalt – Zusammenhalt“ 

- Einsatz für eine Antidiskriminierungsstelle in Freising  
 
Verabschiedung von Frau Hilde Meindl 
BMin Bönig dankt Frau Meindl für ihr Engagement für Senior*innen seit 30 Jahren und für ihre 
Sprecherinnentätigkeit seit dem 1. März 2007 und überreicht einen Blumenstrauß. 
 
 

TOP3: Vorstellung des Antrags „Klimaoffensive Agenda21“ 
Vier Agendagruppen, BWV, Biostadt, Energie und Klima und Faires Forum haben sich mit der 
Freisinger Klimaoffensive auseinandergesetzt und einen Antrag an den OB gestellt: 
- Umsetzung des Klimarats mit seinen Aufgaben 



- Aufstellung eines Projektplans zur Sicherstellung der Zielerreichung der Freisinger 
Klimaoffensive 

Beigefügt sind dem Antrag ein umfangreicher, nach Sektoren gegliederter Fragenkatalog und zwei 
Umsetzungsbeispiele, die in mehreren Sitzungen erarbeitet wurden. Die Agenda21-Gruppen 
bieten ihre Mitarbeit bei der Umsetzung an. 
Der Antrag mit Fragenkatalog und Umsetzungsbeispielen sind als Anlage beigefügt. 
 

TOP4: Psychologie der Klimakrise – ein gemeinsames Projekt 
Die dreiteilige Online Veranstaltung der Domberg Akademie beschäftigt sich damit 
herauszufinden, was es braucht, um Menschen zur Transformation zu bewegen.  
Das Programm ist in Anlage beigefügt. 
Johanna Sticksel hat angeboten, bei Bedarf die Teilnahmegebühren für 
Agendagruppenmitglieder, die anschließend am Workshop teilnehmen, aus dem Agenda-Budget 
zu bezahlen. 
Sollte ausnahmsweise ein Kurs nicht belegt werden können, bietet die Domberg Akademie eine 
Aufzeichnung an. 
Da das Thema – Menschen zum Handeln zu bewegen – gerade auch für die Vorhaben der 
Agenda21 und die der Politik von großer Bedeutung sind, bietet die Domberg Akademie (Kathrin 
Steger-Bordon) für Freisinger Initiativen zusätzlich noch einen Workshop an: “Umsetzung der 
Erkenntnisse – was können wir in Freising konkret tun?“ Der Workshop findet Mitte/Ende Januar 
statt, dauert ca. 2,5 Stunden. Voraussichtlich findet er an einem Samstag statt (Alternative ist 
wochentags ab 18.00 Uhr). 
Bitte leiten Sie das gesamte Angebot an Ihre Agendamitglieder weiter. Nähere Informationen 
zum Workshop folgen. 
 

Top 5: dASAMa 
Ein Nutzungskonzept für den Raum wurde bereits von der ehemaligen Seniorenbeauftragten 
entwickelt und wurde vom Stadtrat bewilligt. 
Inzwischen sind alle Schlüssel an die Agenda-Sprecher*innen ausgehändigt worden.   
- Für Schlüssel-Updates befindet sich im Eingangsbereich des Rathauses ein kleiner Kasten. 
- Vor der Benutzung der interaktiven Tafel sollte man sich eine Einführung geben lassen. Bitte 

bei Sina Hörl melden: sina.hoerl@freising.de 
- Wenn die Gaststätte geschlossen hat, bitte abends die Tür zum Marienplatz hin schließen. 
- Ein Online-Terminkalender für alle zugänglich ist in Arbeit. 

 

TOP 7: Sonstiges 
7.1 Döschen für Luftgewehrkugeln 
       Die Agenda21 Energie und Klima sucht nach kleinen Dosen (Schützenverein) für  
       Taschenaschenbecher für eine evtl. geplante Aktion zum Thema „Kippen“. BMin Bönig und 
       ggf. Hilde Meindl kümmern sich darum. 
7.2 Es gab den Wunsch, eine Liste aller Agendasprecher*innen mit Funktionsmail und ggf.  
      Telefon auf der Homepage zu veröffentlichen. Wer dem zustimmt meldet sich bitte unter  
       treffpunkt-ehrenamt@freising.de mit Mailkontakt/Telefonnummern 
 

Top 8: nächster Termin  
30. Januar 2025 19 Uhr Großer Sitzungssaal 

 
Freising, den 28.09.2024 

Protokoll: Marita Hanold und Johanna Sticksel 

mailto:sina.hoerl@freising.de
mailto:treffpunkt-ehrenamt@freising.de

